
deren Werken sind systematisch solche Publikationen der westdeut
schen Literatur anzuprangem, die reaktionäre, menschenfeindliche 
„Ideen“ verbreiten.

Neben der Lösung langfristiger Aufgaben, wie der Erforschung 
der grundlegenden ästhetischen Kategorien, sollten sich die Genossen 
Künstler und Kunst- und Literaturwissenschaftler gegenwärtig be
sonders den Voraussetzungen der künstlerischen Meisterschaft, den 
Beziehungen zwischen Politik und Kunst und der Herausarbeitung 
des spezifischen Charakters der Gattungen und Genres zuwenden.

Die Verbesserung der Propagandaarbeit

Die Propagandaarbeit der Partei sowie der Unterricht und die 
sozialistische Erziehung an den Universitäten, Hochschulen, Insti
tuten und Parteischulen müssen sich auf die Ergebnisse der schöpfe
rischen marxistischen Forschungsarbeit in den Gesellschaftswissen
schaften stützen. Die Propaganda und sozialistische Erziehungsarbeit 
darf sich keineswegs nur mit der Erläuterung bestimmter Lehrsätze 
befassen. Es gilt, die sozialistische Ideologie zu einem machtvollen 
Faktor der gesellschaftlichen Entwicklung zu machen und die ganze 
Kraft der marxistisch-leninistischen Theorie für den Aufbau des Sozia
lismus auszunutzen. Dies ist aber nur möglich, wenn alle Partei
leitungen und Parteiorganisationen, besonders die Parteiorganisa
tionen an Universitäten und Hochschulen, sich mit größter Verantwor
tung der Durchführung der ideologischen Arbeit widmen.

Zur Verbesserung der Propagandaarbeit ist es notwendig, daß die 
Parteiorganisationen und Parteiorgane besonders folgende Aufgaben 
lösen:

1. Der Auswahl und Qualifizierung der Propagandisten ist größte 
Beachtung zu widmen. Es muß in den Bezirken und Kreisen dafür 
gesorgt werden, daß erfahrene Genossen aus der Wirtschaft und dem 
Staatsapparat als Propagandisten gewonnen werden. Zu den Themen 
des Parteilehrjahres und wichtigen Problemen unserer Entwicklung 
sind Seminare und Beratungen durchzuführen, bei denen eine offene 
und freimütige Diskussion stattfindet. Die Parteikabinette sollen mehr 
Lektionen und Lektionszyklen, Konsultationen und Seminare für 
Propagandisten veranstalten und durch Ausstellungen, Literaturhin
weise, kollektive Beratungen, methodische Ratschläge usw. den ein
zelnen Gruppen von Propagandisten Hilfe erweisen. Zur Ausbildung
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